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TÄTIGKEITEN DER NWM IM JAHR 2022 und 

BERICHT ZU DEN AKTIVITÄTEN / ENTWICKLUNGEN IM ÖPNV 
 

 
 
 

Busverkehr und LOKALER Bereich  
- Werra-Meißner-Kreis - 

 
und 

 

SPNV  -  Schienenpersonennahverkehrs - Leistungen  
- sowie Veränderungen im Werra-Meißner-Kreis - 

 

Mehr Angebote, neue Fahrzeuge und neue Buslinien im NVV – Fahrplanwechsel im Werra-

Meißner-Kreis am 12. Dezember 

Zum Fahrplanwechsel im Nordhessischen Verkehrsverbund konnten sich die Fahrgäste auf mehr 

Angebote, eine zusätzliche Buslinie und weitere neue, komfortable Fahrzeuge einstellen. Besonders 

umfangreich waren die Verbesserungen im Landkreis Kassel und im Schwalm-Eder-Kreis. Hier wurde 

das Busangebot neu ausgeschrieben und damit auch neu geplant. 

Für alle Landkreise steht dabei die Angebotsoffensive des NVV im Fokus, bei der sukzessive ein 

Stundentakt für alle Bereiche in der Region eingeführt werden soll. Unter dem Motto Jedes Dorf – 

jede Stunde hat der NVV bereits 2019 damit begonnen, die Qualität des öffentlichen Nahverkehres 

besonders im ländlichen Raum deutlich zu verbessern.  

Mit der Angebotsoffensive des NVV geht auch die bereits eingeläutete Komfortoffensive einher. 

Daher sind ab Mitte 2022 weitere fabrikneue Busse unterwegs, die einiges zu bieten haben. 

Die Fahrzeuge, die der NVV für die Bedienung der Linien verlangt, sind dann voll klimatisiert, 

verfügen über mehr Platz für Rollstühle, Rollatoren oder Kinderwagen und haben standardmäßig 

niederflurgerechte Einstiege. Sie entsprechen den neusten Sicherheitsstandards. Dazu gehören z.B. 

Abbiegeassistenten, Kameraüberwachung, ABS-Systeme, Antischlupfregelung sowie zahlreiche 

weitergehende Sicherheitsmerkmale. Außerdem können sich die Fahrgäste auf Fahrzeuge freuen, 

die den neuen Gestaltungsrichtlinien des NVV entsprechen und eine komfortablere Raumaufteilung 

haben. So wird den veränderten Kundenwünschen Rechnung getragen. 
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Dafür hat der NVV gemeinsam mit den lokalen Nahverkehrsgesellschaften in der Region 

entschieden, künftig bei allen Fahrzeugen auf eine Optik zu setzen, die harmonisch zur 

nordhessischen Hügellandschaft passt. Neben der grün-weißen Farbgestaltung kommen dabei auch 

kleine Elemente wie illustrative Märchenfiguren zum Einsatz, die die Verbundenheit mit der Region 

unterstreichen und für eine gemeinsame Identität sorgen. Die Sitze, der Boden und der Himmel der 

Fahrzeuge sind farblich ruhig und elegant gehalten und lehnen sich wie auch die Außengestaltung an 

die NVV-Farbwelt an. 

Zur besseren Information der Fahrgäste bietet ein Fahrgastinformationssystem durch Bildschirme in 

den Bussen die Details des Linienverlaufs. Eine entsprechende Innenraumgestaltung bietet 

sehbehinderten Fahrgästen durch die kontrastreiche Gestaltung eine bessere Orientierung. 

Darüber hinaus setzt der NVV neben Komfort und Information auch auf eine klimaschonende 

Ausstattung. Daher werden die Busse über den höchstmöglichen lieferbaren Umweltstandard für den 

Dieselantrieb verfügen und so den Schadstoffausstoß weiter reduzieren. Dies gilt auch für 

Gelenkbusse sowie auf Fahrzeugen, die nur an wenigen Stunden am Tag im Einsatz sind, denn auch 

hier sind die gleichen hohen Anforderungen zu erfüllen. 

Der Einsatz von rein elektrisch betriebenen Fahrzeugen im Überlandbereich ist aufgrund der 

begrenzten Reichweite einer Batterieladung (ca. 300 bis 400 km) und der verhältnismäßigen langen 

Ladezeit derzeit noch nicht umsetzbar. Für wasserstoffbetriebene Fahrzeuge besteht noch keine 

ausreichend ausgebaute Tankinfrastruktur. 

Um die Nutzung des Öffentlichen Nahverkehrs künftig noch einfacher und attraktiver zu machen, 

wurden außerdem zwei neue Service-Angebote vorbereitet:   

 Das neue Handy-Ticket Flex 50 funktioniert ähnlich wie die BahnCard und soll im Laufe des 

Jahres 2022 eingeführt werden. Man zahlt monatlich 5 Euro und spart dann bei jeder Fahrt 

mit dem NVV 50 Prozent des Preises der Einzelfahrkarte. Diesen Tarif gibt es ausschließlich 

als Handy-Ticket in der NVV-App. Damit soll dieser Vertriebsweg in Nordhessen weiter 

verstärkt und etabliert werden.  

 Die Mobile App Fairtiq sorgt dafür, dass Nutzer des Öffentlichen Nahverkehrs automatisch 

den günstigsten Preis für die gewählte Strecke zahlen. Zum Start werden Einzeltickets und 

das MultiTicket Single angeboten. Die Fahrgäste müssen also nicht selbst vor Fahrtantritt die 

Tarife vergleichen, um die passende Fahrkarte auswählen zu können.  Die Nutzer checken 

beim Einsteigen in Bus oder Zug in der App ein und beim Aussteigen am Zielort wieder aus. 

Mithilfe von GPS-Ortung des Smartphones berechnet die App dann den Bestpreis. In der 

Schweiz sowie in Teilen von Österreich und Deutschland wird Fairtiq bereits angewendet. Im 

NVV-Gebiet soll die App ab Mitte des Jahres 2022 nutzbar sein. 

 

 Umfangreiche Informationen 

Nachfolgend sind alle wesentlichen Änderungen und Neuerungen im Regionalzug- und RegioTram-

Verkehr sowie im Bus- und AST-Verkehr kurz beschrieben. Kleine Änderungen, wie z. B. um wenige 

Minuten geänderte Fahrzeiten, sind hier nicht dargestellt. Daher empfiehlt der NVV seinen 

Fahrgästen, grundsätzlich vorab den Fahrplan der jeweiligen Linie auf mögliche Abweichungen zu 
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überprüfen. 

Fahrplanauskünfte und Antworten auf alle Fragen rund um Bus & Bahn in Nordhessen gibt es beim 

gebührenfreien NVV-ServiceTelefon unter 0800-939-0800 oder unter www.nvv.de/fahrplanwechsel. 

Auf der Internetseite stehen in der Rubrik Fahrplan & Netz -> Fahrplanbuch alle aktuellen Fahrpläne 

jeder Linie zum Herunterladen bereit. Diese können zudem individuell in einem Fahrplanbuch 

zusammengestellt und per E-Mail als PDF versendet werden. 

Für eine schnelle Verbindungssuche steht die Fahrplanauskunft bereit, die nur die Adresse oder 

eine Haltestelle zur Abfrage benötigt. Besonders einfach ist dies auf dem Smartphone dank der NVV-

App, mit der auch gleich die passende Fahrkarte gekauft werden kann. 

Darüber hinaus bietet der NVV handliche Linienfahrpläne in Papierform, die für alle Regionalzug- und 

RegioTramlinien, jede Tram- und die meisten Bus- und AST-Linien aufgelegt wurden. Diese sind 

spätestens in der zweiten Dezemberwoche in allen NVV-Kundenzentren und NVV-InfoPoints sowie in 

vielen Bahnhöfen, Rathäusern und weiteren Auslagestellen kostenlos erhältlich. 

 

 

Veränderungen im regionalen Schienenverkehr 

 

Linien RE2, RE9, RB83: Göttingen/Erfurt/Halle <> Eichenberg <> Hann. Münden <> Kassel 

 RB83: Der Zug nach Göttingen mit der bisherigen Abfahrt in Kassel Hauptbahnhof um 4.16 

Uhr wird im Abschnitt Kassel <> Eichenberg durch die Linie RE9 mit den gleichen Halten und 

Zeiten ersetzt. In Eichenberg besteht um 5.02 Uhr Anschluss an die Linie RB87 Bebra <> 

Eschwege <> Eichenberg <> Göttingen nach Göttingen. 

 RE9: Hier wird jetzt eine zusätzliche Fahrt von Eichenberg nach Kassel mit Abfahrt in 

Eichenberg um 5.01 Uhr angeboten, Ankunft in Kassel Hauptbahnhof ist um 5.40 Uhr. Damit 

besteht jetzt für die Linie RB87 Bebra <> Eschwege <> Eichenberg <> Göttingen von Bebra 

(Abfahrt um 4.00 Uhr) in Eichenberg Anschluss nach Kassel. 

 RE2, RE9, RB83: Durch die zusätzliche Fahrt des RE9 wird der morgendliche 30-Minuten-

Takt von Eichenberg nach Kassel, mit Halt an allen Unterwegs-Stationen, ausgeweitet. 

 

Linie RB87: Göttingen <> Eichenberg <> Eschwege <> Bebra 

 Hier gibt es jetzt eine zusätzliche Fahrt von Eschwege Stadtbahnhof (Abfahrt um 4.40 Uhr) 

nach Bebra (Ankunft um 5.10 Uhr). Mit dieser Fahrt besteht in Bebra Anschluss an die Linie 

RE50 nach Frankfurt (Main) Hauptbahnhof mit Ankunft um 7.16 Uhr. 

 Neue Ankunfts- und Abfahrtszeiten in Bebra: Jetzt ist die Ankunft in Bebra zur Minute .50, die 

Abfahrt zur Minute .08. Damit besteht in Bebra Anschluss von/nach Bad Hersfeld, Fulda und 

Kassel mit der Linie RB5 Fulda <> Bad Hersfeld <> Bebra <> Melsungen <> Kassel und 

von/nach Eisenach mit der Linie RB6 Eisenach <> Bebra. Der Aufenthalt in Eschwege 



 

N W M     Geschäftsbericht 2022 

 

Nahverkehr Werra-Meißner - Kommunale Organisationsgesellschaft -   N W M    -                                                                                                                                 Seite  4 

Bahnhofstr. 15    37269 Eschwege    Tel.: (0 56 51) 74 57-0    Fax: (0 56 51) 74 57-19 
 Mail: info@nwm-esw.de    Internet: www.nwm-esw.de 

Stadtbahnhof beträgt nun ca. 30 Minuten. 

 Der Zug mit der Ankunft in Bebra um 23.43 Uhr hat jetzt Anschluss an den letzten Zug der 

Linie RB5 nach Kassel mit dortiger Ankunft um 0.41 Uhr. 

 

  Veränderungen im regionalen und lokalen Bus- und AST-Verkehr 

 

Linie 240: Eschwege <> Wichmannshausen <> Ringgau (<> Herleshausen 

 An Schultagen wird bei Fahrten von/nach Herleshausen nun auch der Ortsteil Ringgau-

Grandenborn bedient.  

 Samstag und an Sonn- und Feiertagen erfolgt die letzte Fahrt in Eschwege ab „Stadtbahnhof“ 

in Richtung Ringgau nun bereits um 22.05 Uhr. Damit entfällt die bisherige Wartezeit beim 

Umstieg von der Regionalzuglinie RB87 Göttingen <> Eichenberg <> Eschwege <> Bebra 

aus Göttingen.  

 

Linie 250: Herleshausen <> Wichmannshausen <> Sontra <> Cornberg <> Bebra 

 Montag bis Freitag erfolgt die erste Verbindung ab Sontra über Cornberg zum Bahnhof Bebra 

jetzt bereits um 4.39 Uhr (statt 4.44 Uhr) aufgrund geänderter Abfahrtszeiten der 

Regionalzuglinie RB5 Fulda <> Bad Hersfeld <> Bebra <> Melsungen <> Kassel-

Wilhelmshöhe <> Kassel Hauptbahnhof.  

 Samstag und an Sonn- und Feiertagen fährt das AnrufSammelTaxi (AST) auf dieser Linie von 

Sontra „Breitwiese“ nach Herleshausen jetzt bereits um 22.16 Uhr. In Wichmannshausen 

„Mitte“ hat das AST Anschluss von der Linie 240 Eschwege <> Wichmannshausen <> 

Ringgau (<> Herleshausen) aus Eschwege. 

 

Linien 259.1–5 und 269 (Mobilfalt) 

 Das Angebot von Mobilfalt im Bereich der Stadt Sontra und der Gemeinde Nentershausen 

kann nun auch zu einer weiteren Haltestelle gebucht werden. Am interkommunalen 

GesundheitsVersorgungsZentrum in der Sontraer Innenstadt wurde die Haltestelle „iGVZ“ 

neu eingerichtet.  

 Verbindungen mit Mobilfalt bestehen aus allen Orten im Stundentakt immer dann, wenn es im 

Fahrplan keine Verbindung mit einer Buslinie gibt. Gebucht werden können die Fahrten u. a. 

telefonisch in der Mobilitätszentrale in Eschwege unter der gebührenfreien Telefonnummer 

0800 80 90 688.  

Veränderte Haltestellen 

 Sontra: Auf den Mobilfalt-Linien 259.1–5 und 269 ist die Haltestelle „iGVZ“ neu eingerichtet 

worden. 



 

N W M     Geschäftsbericht 2022 

 

Nahverkehr Werra-Meißner - Kommunale Organisationsgesellschaft -   N W M    -                                                                                                                                 Seite  5 

Bahnhofstr. 15    37269 Eschwege    Tel.: (0 56 51) 74 57-0    Fax: (0 56 51) 74 57-19 
 Mail: info@nwm-esw.de    Internet: www.nwm-esw.de 

Liniennetzplan Werra-Meißner-Kreis 2022 
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Dreidimensionale Haltestellenübersichtspläne 

 

Damit Kunden des ÖPNV sich beim Umsteigen oder Ankommen an den Haltestellen innerhalb des 

Verbunds gut zurechtfinden, wurden dreidimensionale Haltestellenübersichtspläne (HÜPs) angefertigt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Vgl. https://www.nvv.de/fahrplan-netz/liniennetzplaene/haltestellenuebersichtsplaene3d 
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T a r i f a n p a s s u n g  z u m  0 1 . 0 1 . 2 0 2 2  

Eine leichte Erhöhung der Ticketpreise, ein erneut ausgebautes Angebot, aber auch zwei 

interessante neue Service-Leistungen im Nordhessischen VerkehrsVerbund erwarten die Fahrgäste 

im Jahr 2022. 

Um weiterhin den Kostendeckungsgrad des öffentlichen Nahverkehrs in Nordhessen durch 

Einnahmen aus dem Verkauf von Fahrkarten auf einem konstanten Niveau zu halten, hat der 

Aufsichtsrat des NVV eine moderate Erhöhung der Ticketpreise um durchschnittlich 1,4 Prozent 

beschlossen. Damit liegt die Veränderung deutlich unter der allgemeinen Steigerung der 

Verbraucherpreise in Deutschland, die gegenüber dem Vorjahr bei 4 Prozent liegt. 

Ausgenommen von der Anpassung sind die Einzelfahrkarten für die Stadt Kassel und im KasselPlus-

Gebiet: Hier wird es erneut keine Preiserhöhung geben. Konstant bleiben auch die Preise für das 

Seniorenticket Hessen, das Schülerticket Hessen und für das Hessenticket. 

Der Stundentakt - Jedes Dorf - Jede Stunde - wird auch im Jahr 2022 trotz schwieriger 

Coronabedingungen fortgesetzt. Ziel des NVV ist es, seinen Kunden ein attraktives Angebot für einen 

angemessenen Preis zu bieten. 

Das Busangebot wurde in 2022 in mehreren Bereichen des NVV verbessert: 

 Im Bereich rund um Homberg (Schwalm-Eder-Kreis) wird das Angebot ab Dezember 2021 

um 43 Prozent erweitert, damit entsteht auf den meisten Linien mindestens ein Stundentakt. 

 Im nördlichen Landkreis Kassel und Lohfelden gibt es ab Dezember 2021 eine Erweiterung 

des Angebots um 40 Prozent, auch hier verkehren die meisten Linien künftig mindestens 

einmal pro Stunde. 

 Außerdem ist eine Erweiterung des Angebots ab Dezember 2022 für den Bereich Vellmar 

und Teile des Werra-Meißner-Kreises geplant. 
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Preisbeispiele für besonders häufig genutzte Verbindungen und Fahrkarten-

arten:  

 

Eschwege - Bad Sooden-Allendorf (Preisstufe 3) 

 Einzelfahrkarte alt 4,60 €, neu 4,70 € 

 MultiTicket alt 11,80 €, neu 12,00 € 

 MultiTicket Single alt 9,20 €, neu 9,30 € 

 Wochenkarte alt 29,80 €, neu 30,20 € 

 Monatskarte alt 100,00 €, neu 101,50 € 

 

Vgl. https://www.nvv.de/tickets-preise/tickets/ticketsimueberblick 
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9 - E u r o  T i c k e t  > >  J u n i - A u g u s t  2 0 2 2  

 

Um die gestiegenen Energie- und Spritpreise für Bürgerinnen und Bürger zu kompensieren, hat die 

Bundesregierung im Rahmen des Entlastungspaketes das 9-Euro-Ticket für den ÖPNV eingeführt.  

Vom 1. Juni bis zum 31. August 2022 konnten Fahrgäste den öffentlichen Personennahverkehr  

(ÖPNV) in ganz Deutschland für 9-Euro im Monat nutzen. Das Angebot war als Entlastung für 

Vielfahrer gedacht, sollte aber auch neue Kundenkreise an den ÖPNV heranführen. Beim 

sogenannten 9-Euro-Ticket für Stammkunden reduzierte der NVV den Fahrgästen, die bereits 

ein Abonnement besaßen, für den Aktionszeitraum die Kosten ihrer Zeitkarte automatisch auf 9 Euro 

monatlich. 

 

B e f r a g u n g  v o n  N V V  u n d  K V G  z u m  9 - E u r o - T i c k e t  

Wie wurde das 9-Euro-Ticket in Nordhessen genutzt, und welche Auswirkungen hat dies langfristig 

auf die Nutzung von Bus und Bahn in der Region? Das wollten der Nordhessische VerkehrsVerbund 

(NVV) und die Kasseler Verkehrs-Gesellschaft (KVG) mithilfe einer Befragung unter ihren Fahrgästen 

herausfinden. Die Ergebnisse dieser umfangreichen Marktforschungsstudie liegen nun vor. 

Mehr als 1.700 Menschen aus Nordhessen haben sich an der im Online-Verfahren durchgeführten 

Studie beteiligt. Ein Drittel der Befragten erhielten das Ticket durch Rabattierung eines bestehenden 

Abonnements bzw. JobTickets im NVV-Tarif. Zwei Drittel der Teilnehmenden hatten das 9-Euro-

Ticket explizit gekauft – davon haben es mehr als drei Viertel (rund 850 Personen) für alle drei 

Monate (Juni, Juli und August 2022) erworben. 

Die Mehrheit der 9-Euro-Ticket-Käufe (60 Prozent) fand über die bekannten analogen Vertriebskanäle 

von NVV und KVG statt (Automaten, Kundenzentren, Verkaufsstellen sowie Busfahrerinnen und -

fahrer). Ein Grund dafür könnte sein, dass es bei personalbedienten Verkaufsstellen die Möglichkeit 

zur direkten Beantwortung von Fragen zur Ticketnutzung gab. Demgegenüber erfolgten 40 Prozent 

der Ticketkäufe digital (über Apps und Internetseiten von NVV und Deutsche Bahn).  

Die Befragten haben das 9-Euro-Ticket für alltägliche Fahrten wie Einkäufe und Erledigungen, für 

Wege zur Arbeit oder zur Schule sowie für Freizeitfahrten (Urlaub, Ausflüge, Städtereisen, 

Besuchsfahrten) genutzt.   

Für die Befragten war der günstige Preis das Hauptargument für den Kauf des 9-Euro-Tickets. 

Immerhin an zweiter Stelle der genannten Kaufgründe stehen „Verzicht auf den PKW“ und „Umwelt 

schützen“. Das kann als Hinweis darauf gewertet werden, dass das 9-Euro-Ticket Menschen bewegt 

hat, wenigstens teilweise vom Auto auf den ÖPNV umzusteigen.  

Dazu passt die Angabe, dass Verkehrsmittel wie Auto und Motorrad im 9-Euro-Ticket-Zeitraum 

deutlich seltener genutzt wurden als vorher. Gleichzeitig gaben die Befragten an, häufiger mit Bussen 

und Bahnen gefahren zu sein als vor dem Aktionszeitraum. Die Nutzung von Fahrrad bzw. Fernzügen 
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blieb hingegen unverändert.  

Die Studienergebnisse zeigen, dass sich Menschen, die schon vor dem 9-Euro-Ticket regelmäßig 

häufiger den ÖPNV genutzt haben, deutlich mehr an vollen Zügen und Bahnhöfen während des 

Aktionszeitraums gestört haben als Menschen, die erst durch das 9-Euro-Ticket zu ÖPNV-Nutzern 

wurden. Eine Schlussfolgerung daraus liegt auf der Hand: Es reicht nicht aus, dauerhaft ein günstiges 

Ticket anzubieten – vielmehr muss auch in den Ausbau des ÖPNV investiert werden, damit Busse 

und Bahnen auch bei einer dauerhaft höheren Anzahl von Fahrgästen genügend Kapazitäten 

aufweisen. 

Deshalb braucht es – auch nach einhelliger Meinung innerhalb der ÖPNV-Branche – unter anderem 

mehr Personal und mehr Fahrzeuge, damit die Nutzung des ÖPNV attraktiv bleibt.  

Eine Mehrheit der Befragten (58 Prozent) fand den Preis des 9-Euro-Tickets „angemessen“. Immerhin 

38 Prozent der Befragten bewerteten den Preis als „zu günstig“. 

Auf die Frage „Mal in die Zukunft gedacht: Wie viel dürfte ein Monatsticket mit dem gleichen 

Leistungsumfang wie das 9-Euro-Ticket (d. h. deutschlandweite Gültigkeit im gesamten ÖPNV) Ihrer 

Meinung nach maximal kosten?“ nannten 28 Prozent einen Betrag von weniger als 26 Euro; 20 

Prozent der Befragten hielten einen Preis zwischen 26 und 30 Euro für angemessen. Demgegenüber 

nannten beispielsweise nur 12 Prozent der Befragten eine Preisspanne von 41 bis 50 Euro – in der 

sich das nun vom Bund angekündigte 49-Euro-Ticket bewegt. Einen Preis über 50 Euro konnten sich 

11 Prozent der Befragten vorstellen. 

Fast 14 Prozent der Befragten haben angegeben, vor dem 9-Euro-Ticket-Zeitraum Bus und Bahn gar 

nicht genutzt zu haben. Das 9-Euro-Ticket hat also dazu beigetragen, neue Fahrgäste für den ÖPNV 

zu gewinnen. Ob dieser Effekt von Dauer sein wird, oder ob sich diese Neukundinnen und -kunden 

mit dem Ende des Aktionszeitraums wieder vom ÖPNV abwenden, soll eine für die nächsten Wochen 

geplante Folge-Befragung derselben Personen zeigen.  
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U k r a i n i s c h e  S c h u t z s u c h e n d e  

 

Ukrainischen Schutzsuchenden aus dem Kriegsgebiet soll es so einfach wie möglich gemacht 

werden, sich in Deutschland ohne Einschränkungen zu bewegen, um zum Beispiel zu Angehörigen, 

Freunden oder Aufnahmestellen für Flüchtlinge zu gelangen. Auch der NVV 

will dabei unterstützen und  hat kurzfristig entschieden, dass sie kostenfrei 

vom 01.03.-31.05.2022 sämtliche Busse, Züge und Trams in ganz 

Nordhessen nutzen können. Ein ukrainischer Ausweis oder ukrainische 

Aufenthaltsdokumente werden dabei wie ein Ticket behandelt. Im Anschluss 

konnten die ukrainischen Mitbürger*innen das 9-Euro Ticket nutzen. Des Weiteren besteht die 

Möglichkeit mit dem DiakonieTicket und 9 Uhr-DiakonieTicket vergünstigt Bus und Bahn fahren. 

           „Flagge Copyright NVV“ 

 
 

N e u a u s s c h r e i b u n g  v o n  M i s c h b ü n d e l n  v o m  N V V  

 

Zum 09. Dezember 2023 laufen die bestehenden Verkehrsverträge der Linienbündel 3 

Ringgau/Sontra, 201 Gelster/Lossetal sowie der Notvertrag von dem Bündel 205 Eschwege/Wanfried 

aus. Im Rahmen der Neuausrichtung der Linienbündel 3 Ringgau/Sontra, 201 Gelster/Lossetal und 

205 Eschwege/Wanfried - lokaler Anteil - wurden das bisherige eigenwirtschaftliche Linienbündel 205 

sowie die Neuausrichtung des Projekts „Mobilfalt“ bei der Planung und Ausschreibung der 

Verkehrsleistungen einbezogen. Ziel der Neuausschreibung der Verkehrsleistungen zum 

Fahrplanwechsel 2023/24  war eine Optimierung des ÖPNV-Angebots unter Einbeziehung des 

bisherigen eigenwirtschaftlichen Linienbündels 205 sowie eine Ausweitung des Verkehrsangebots 

unter der Prämisse „jede Stunde jedes Dorf“. Im Zuge des Verfahrens sowie der europaweiten 

Ausschreibung mit dem Ziel der Neuvergabe an ein Unternehmen wurden die Bündel, unter dem 

Gesichtspunkt des weitestgehenden Erhalts, überarbeitet und neu geplant. Die Vergabe der 

Verkehrsleistungen wirkt sich auch positiv auf die Weiterentwicklung des schulischen Angebots an 

den weiterführenden Schulen aus. 
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„ E - M o b i l i t ä t “  i m  S t a d t v e r k e h r  v o n  E s c h w e g e  

 

Der Einsatz des elektrischen Midibusses Iveco (Heuliez E-Bus) im Stadtverkehr von Eschwege wurde 

vom 12.4. – 02.05.2021 in Kooperation mit Frölich-Reisen, WFG, NVV und der NWM getestet. Das 

Bewerbungsverfahren eCoach wurde über die LandesEnergieAgentur angestoßen (Schwerpunkt der 

Informationen: Wirtschaftlichkeit Batteriebus und Brennstoffzellenbus) und bewilligt. Hierzu fand am 

29.06.21 ein Workshop in den Räumlichkeiten der Medienwerkstatt statt. Im Anschluss an die 

Beratung wurde seitens der NWM in Abstimmung mit der Stadt Eschwege die Erstellung einer 

Machbarkeitsstudie in Auftrag gegeben. Im Vordergrund der Untersuchung stand die Umsetzbarkeit 

für einen Einsatz von E-Bussen unter Berücksichtigung der technischen und betrieblichen 

Randbedingungen. Des Weiteren sollte die Erstellung einer Machbarkeitsstudie dazu genutzt werden, 

dass eine Förderskizze bei der zuständigen Förderstelle des Bundes bzw. des Landes Hessen 

eingereicht werden kann. Das Bundesministerium für Digitales und Verkehr (BMDV) hat die zweite 

Runde der Förderung zur Umstellung auf Busse mit alternativen Antrieben und der zum Betrieb 

notwendigen Infrastruktur eingeleitet.  Auf der Grundlage des Förderaufrufs wurde von der NWM eine 

Projektskizze mit Anlagen für die Beschaffung von sauberen Bussen mit Datum vom 30.06.2022 

fristgerecht eingereicht. Mit Schreiben vom 29.09.2022 wurde die NWM seitens des 

Bundesministeriums für Digitales und Verkehr (BMDV) bzw. des Projekträgers Jülich 

Forschungszentrum Jülich GmbH aufgefordert, auf der Basis der Projektskizze für die drei E-Busse 

(Anteilsfinanzierung: 80 %) und die hierzu erforderliche Lade- und Wartungsinfrastruktur 

(Anteilsfinanzierung: 40 %) jeweils einen Förderantrag zu stellen. Mit Datum vom 14.10.2022 wurden 

diese beiden Anträge vollständig eingereicht. Der Zuwendungsbescheid für die Beschaffung von drei 

batterieelektrischen Solobussen für den Innenstadtverkehr in Eschwege wurde mit Datum vom 

14.12.2022 und für den Antrag für die Lade- und Wartungsinfrastruktur im Rahmen der Beschaffung 

von 3 E-Bussen mit Datum vom 21.02.2023 in der beantragten Höhe gewährt. 
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S t r a ß e n b a u m a ß n a h m e n  2 0 2 2  

 

 wiederum zahlreiche – teilweise langfristige - Straßenbaumaßnahmen machen Umleitungs-
/Ersatzfahrpläne – auch in 2022 - für den ÖPNV notwendig  

Wieder eine große Reihe von Straßenbaumaßnahmen, meist 

auch verbunden mit der Vollsperrung von Straßen, erforderten 

von der NWM und dem NVV auch im Jahr 2022 umfangreiche 

zusätzliche Planungsarbeiten. Je nach Auswirkungen der 

Baumaßnahmen auf den Straßenverkehr wurden bei den 

Verkehrsterminen zusammen mit den Straßenverkehrsbehörden, Hessen Mobil, den jeweiligen 

Baulastenträgern, der Polizei sowie NWM/NVV und teilweise mit Vertretern der betroffenen 

Verkehrsunternehmen die Baumaßnahmen erörtert und nach praktikablen Umleitungsmöglichkeiten 

gesucht. Bei den, je nach Örtlichkeit, folgenden Ortsterminen wurden z. B. Probebefahrungen 

durchgeführt, um Schwachstellen zu analysieren, die vor Nutzung dieser Umleitung abgestellt werden 

müssen, Standorte für Ersatzhaltestellen festgelegt, Wendemöglichkeiten bzw. Plätze zur Schaffung 

einer temporären Wendeschleife gesucht, um die Auswirkungen auf den ÖPNV so gering wie möglich 

zu halten und einen gesetzeskonformen Betriebsablauf zu gewährleisten. 

Basierend auf diesen Ergebnissen wurden bei Bedarf entsprechende Baustellenfahrpläne, Zieltexte 

und Umläufe erstellt sowie die Kilometrierung erfasst und mit den Verkehrsunternehmen und teilweise 

betroffenen Schulen abgestimmt. Ziel hierbei war auch, die Auswirkungen auf die Fahrgäste so gering 

wie möglich zu halten, aber auch mit den gemäß der Verkehrsverträge bestellten Fahrzeugen einen 

stabilen Fahrzeugumlauf sicherzustellen. 

Nach Eingang der verkehrsrechtlichen Anordnungen - Bekanntgabe des Baubeginns und 

voraussichtliche Dauer der Baumaßnahme - wurde der Export für die Daten in die Online-Auskunft 

und die Fahrzeugrechner beauftragt. Fahrplanbuchseiten wurden erstellt und veröffentlicht, 

Ersatzhaltestellen eingerichtet, Abfahrtspläne und Sonderinformationen erstellt, laminiert und von den 

jeweiligen Verkehrsunternehmen ausgehangen, Meldungen in den Hafas Information Manager 

eingestellt, Schulen und Kommunen informiert und bei Bedarf entsprechende Pressemitteilungen 

verfasst und versendet. 

Dies stellt nicht nur eine arbeitstechnische Belastung für NWM und NVV dar, sondern führt in der 

Regel auch zu Mehrkosten, die bei den Verkehrsunternehmen durch die ÖPNV-Aufgabenträger zu 

zahlen sind. Es entstehen dadurch regelmäßig Mehrkilometer und eine größere Anzahl an zu 

finanzierenden Fahrplanstunden. Darüber hinaus ergeben sich i. d. R. auch immer Belastungen für 

die Fahrgäste – besonders auch Schülerinnen und Schüler. 
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M o b i l f a l t  

 
Mobilität + Vielfalt = Mobilfalt 
 

Mobilfalt steht für innovative Mobilitätskonzepte des NVV und ergänzt das Mobilitätsangebot im 

ländlichen Raum. Es verbindet den privaten Autoverkehr mit Bus und Bahn. Es handelt sich hierbei 

um ein Nahverkehrsangebot für die Region, bei dem jeder mitmachen kann, ob als Fahrtanbieter*in 

oder als Mitfahrer*in. 

 

Angeboten wird Mobilfalt seit Dezember 2019 in sechs Kommunen im Kreisgebiet: Neu-Eichenberg, 

Witzenhausen, Großalmerode, Hessisch Lichtenau, Sontra und Herleshausen sowie in der Kommune 

Nentershausen (Hersfeld-Rotenburg). 

Bei Mobilfalt bieten private Fahrerinnen und Fahrer mit ihren eigenen Pkw Fahrten an, die von den 

Mitfahrerinnen und Mitfahrern genutzt werden können. Hat kein privater Fahrtanbieter/keine private 

Fahrtanbieterin eine Fahrt angeboten, wird für den Mitfahrer/die Mitfahrerin ein Taxi bzw. Mietwagen 

eingesetzt.  

Dabei wird in der Regel das vorhandene, schon bestehende Busangebot, um Mobilfaltfahrten 

ergänzt, so dass aus den Ortsteilen täglich und alle 30 Minuten ein Angebot zum Hauptort besteht. 

Für alle neuen Kommunen bedeutet die Erweiterung, dass dieses halbstündige Angebot von ca. 6 

Uhr bis etwa Mitternacht zur Verfügung steht. 

Um teilnehmen zu können, ist eine einmalige Registrierung erforderlich, damit die 

Mitfahrgelegenheiten organisiert werden können. Alle Fahrten werden über das zentrale 

Buchungssystem abgewickelt, das auch das Kundenkonto für die Mitfahrer*innen umfasst.  

Die Fahrten werden komplett bargeldlos durchgeführt. Wer eine Mobilfalt-Fahrt bucht, zahlt zunächst 

den gleichen Preis, den er auch für eine Busfahrt auf der Strecke zu zahlen hätte. Dieser Betrag wird 

von seinem Kundenkonto abgebucht.  

 

Wenn es dann zu einer Fahrt mit einem privaten Anbieter/einer privaten Anbieterin kommt, muss der 

Fahrgast nur den günstigen Mobilfalt-Tarif von einem Euro bezahlen und bekommt die Differenz auf 

sein/ihr Konto gutgeschrieben. Wer über eine gültige Fahrkarte, wie z. B. eine Monatskarte verfügt, 

gibt das bei der Buchung an und bezahlt nur einen Euro, unabhängig davon, ob er/sie mit dem Taxi 

oder privat fährt. 

Die Fahrten finden fahrplanmäßig statt und müssen bis 60 Minuten vor Abfahrt gebucht bzw. 

angeboten werden. Die NVV-Auskunft wird rechtzeitig um das Anzeigen dieser Fahrten erweitert. 

Fahrtanbieter*innen bekommen dann ihren konkreten Fahrtauftrag per SMS oder Email übermittelt 

und müssen ihn kurz bestätigen.  

Der Mitfahrer/die Mitfahrerin erhält - wenn er/sie ein Mobiltelefon besitzt, was keine Notwendigkeit ist 

- ebenfalls eine Nachricht, ob ihn/sie ein privater Pkw oder ein Taxi abholt.  
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Gefahren wird von Haltestelle zu Haltestelle, allerdings kann keine Fahrt innerhalb eines Ortsteils 

gebucht werden. Zwischen den Ortsteilen ist die Beförderung möglich. Die Kosten für das Angebot 

tragen die NWM und der NVV gemeinsam. 

Informationen zu Mobilfalt erhält man unter www.mobilfalt.de sowie telefonisch bei der Hotline der 

NVV-Mobilitätszentrale in Eschwege unter 0800 80 90 688.   

Hintergrundinformationen 

 

Mobilfalt ist ein einfaches und günstiges Nahverkehrsangebot. Alle Menschen in der Mobilfaltregion, 

die ein Auto besitzen, sind eingeladen zum Anbieter/zur Anbieterin von Fahrten zu werden. So will 

der NVV fahrplangebundene Systeme wie zum Beispiel Busse im NVV-Tarifsystem um Fahrten mit 

dem Auto ergänzen. Anbieter*innen können somit ihre eigenen Fahrtkosten senken. 

 

Jeder der möchte, kann seine regelmäßigen oder unregelmäßigen Autofahrten im Rahmen der NVV-

Mobilfalt anderen anbieten. Der Fahrer/die Fahrerin erhält dafür eine festgelegte Kostenerstattung 

von 0,30 Euro pro Kilometer. Damit haben zum Beispiel Pendler*innen die Möglichkeit ihre 

regelmäßig anfallenden Fahrtkosten durch Mobilfalt-Fahrten deutlich zu reduzieren. Beispielsweise 

bieten sich Fahrten zum Einkaufen oder zum Arzt als Mobilfaltfahrten an.  

 

Das Mobilfalt-Angebot umfasst Fahrten in den Kommunen der Mobilfaltregionen oder kann als 

Anschluss zu Bahnlinien genutzt werden. Damit entsteht ein durchgehender Taktfahrplan mit 

täglichen Angeboten - möglichst jede Stunde von früh bis spät. Der Ein- und Ausstieg erfolgt an den 

ÖPNV-Haltestellen.  

 

Die Durchführung der Fahrten wird vom NVV koordiniert und finanziell unterstützt. Falls kein Fahrt-

anbieter/keine Fahrtanbieterin zur Verfügung steht, übernimmt der NVV die Organisation der 

Beförderung auf den vorgesehenen Strecken mit dem Taxi. 
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Großalmerode  

Herleshausen 

Nentershausen  

Mobilfalt: Liniennetzpläne  

 

 

 

 

 

 

 

 

Witzenhausen, Neu-Eichenberg 

Hessisch Lichtenau 
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W e i t e r e n t w i c k l u n g  d e s  " f i f t y - f i f t y - T AX I "  A n g e b o t s    

 
 

Das von der NWM initiierte und zum 01.04.2006 gestartete 

fifty-fifty-Taxi-Konzept, mit dem Jugendliche aus dem Werra-

Meißner-Kreis zwischen 16 und 23 Jahren an Wochenenden 

von 22 bis 6 Uhr zum halben Taxipreis vom Kino oder Kneipe 

nach Hause fahren können, wurde auch im Jahr 2021/2022 

fortgesetzt.  

 

 

Die „fifty-fifty-Taxi-App“ ging vor dem Beginn der Sommerferien 2021 in den Echtbetrieb. In diesem 

Zusammenhang wurde auch die Internetseite „www.wmk-fiftyfifty.de“ 

aktualisiert. Die Jugendlichen des Werra-Meißner-Kreises können sich im 

Google Play Store sowie im App Store die App kostenlos herunterladen.  

Bis jetzt haben sich 170 Nutzer*innen in der App registriert. 

Das Projekt „fifty-fifty-TAXI-App“ wurde gefördert durch das 

Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft im Rahmen des 

Modellvorhabens Land(auf)Schwung. 
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V e r k e h r s u n t e r n e h m e n  a l s  P a r t n e r  f ü r  d i e  N W M  

 

Folgende Verkehrsunternehmen sind als Partner der NWM im Gebiet des Werra-Meißner-Kreises 

für die lokalen- und regionalen Linienbündel tätig:  

 
 Brundig Reisen GmbH und Co. KG, Witzenhausen 

 cantus Verkehrsgesellschaft mbH, Kassel  

 DB Regio Hessen AG  

 DB Regio Busverkehr Hessen GmbH 

 DB RegioNetz Verkehrs GmbH - Kurhessenbahn  

 Frölich-Reisen GmbH, Hessisch Lichtenau 

 Eschweger Omnibusverkehr Frölich GmbH (EOV), Eschwege 

 Frölich Linie Eschwege GmbH, Eschwege 

 HLB Hessenbahn GmbH 

 KVG Eisenach 

 KVG, Kasseler Verkehrs Gesellschaft AG 

 Omnibusbetrieb Sallwey GmbH, Reinhardshagen 

 Regionalbahn Kassel GmbH 

 RegioTram Gesellschaft mbH, Kassel 

 Sandrock, Heinrich, GmbH & Co. Omnibusbetrieb KG, Sontra  

 Stadtwerke Bad Sooden-Allendorf 

 Stadtwerke Witzenhausen 

 Verkehrsgesellschaft Wartburgkreis mbH, Eisenach 
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L i n i e n b ü n d e l  

 

Die 62 (65) Bus-/AST-Linienverkehre im Werra-Meißner-Kreis sind in folgende regionale, gemischt 

oder rein lokale Linienbündel zusammengefasst und eingesetzt: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
Stetig erforderliche Arbeiten: 
 
Fahrplanbearbeitung und -pflege, Betreuung, Vertragsabwicklung, Definierung von Mehr- und 

Minderleistungen, unterjährige Fahrplananpassungen, Überwachung, Vermarktung und Abrechnung 

aller Linienverkehre im Werra-Meißner-Kreis 
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Zusammenfassung der Ergebnisse 2022: 
 
 

 
 
 
 

Auf der Grundlage des vorläufigen Ergebnisses der „Verkehrsleistungen 2022“ ergeben sich die 

folgenden wesentlichen Kennzahlen (vor Einnahmeaufteilung und Abgrenzungsbuchungen zum 

Jahresabschluss 2022): 
 

 Zahlungsverpflichtung NWM 2022 (Eigenanteil) = 2.499.293,18 € (1.851.640 €), 

 verbleibende Kosten pro Einwohner 2022 = 59,38 € (2021 = 45,65 €), 

 durchschnittlicher Kostendeckungsgrad 2022 = 36,58 % (2021 = 43,68 %). 
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S c h ü l e r t i c k e t  H e s s e n  

 

Flatrate für Bus und Bahn seit dem 01. August 2017 

 

Der Vertrieb des SchülerTickets 

Hessen war nach der Einführung im 

Jahr 2017 aufgrund des Ausbruchs 

der Corona-Pandemie erstmalig 

leicht rückläufig. In den Jahren 2017 

bis 2019 gab es einen rasanten 

Anstieg der Verkaufszahlen des 

SchülerTickets Hessen in den 

Nordhessischen Landkreisen.  

Das SchülerTicket Hessen kostet im freien Verkauf 365,00 €. Die absoluten Werte für den freien 

Verkauf haben sich im NVV-Gebiet wie folgt entwickelt: 

 

Landkreis Stand 
2018 

Stand 
2019 

Stand 
2020 

Stand 
2021 

      

Hersfeld-Rotenburg 2.371 2.962 2.926 2.758 

Kassel 8.599 8.765 6.934 5.431 

Stadt Kassel 9.611 9.447 11.295 11.479 

Schwalm-Eder 4.248 4.461 4.116 3.637 

Waldeck-Frankenberg 2.653 2.866 2.758 2.442 

     

Werra-Meißner 1.943 2.265 2.097 1.959 
 

Für den Werra-Meißner-Kreis als Schulwegkostenträger wurden folgende Beträge pro Schuljahr und 

Schüler*innen im Berichtszeitraum 2022 in Rechnung gestellt:  

 

Schuljahr Preis pro  
SchülerTicket Hessen 

Inanspruchnahme 
Schüler*innen 

   

2019/2020 576,96 € 3.498 

2020/2021 579,96 € 3.477 

2021/2022 588,60 € 3.471 
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H a n d y  T i c k e t  &  O n l i n e - T i c k e t  

Mit der NVV-App finden Sie zuverlässig alle Informationen und Verbindungen. Hier können folgende 

persönliche Handy Tickets erworben werden: 

 Einzelfahrkarte Erwachsene 

 Einzelfahrkarte U18 

 MultiTicket Single 

 Multi Ticket 

 TagesTicket Nordhessen Single 

 TagesTicket Nordhessen 

 WochenendTicket Nordhessen Single 

 WochenendTicket Nordhessen 

 Hessenticket 

Bezahlt wird per Bankeinzug, Kreditkarte oder über eine Mobilfunkrechnung. Für die Zahlung per 

Mobilfunkrechnung fällt ein Serviceentgelt an, für die Zahlung per Bankeinzug oder Kreditkarte ist 

eine Registrierung erforderlich.  
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Z u k u n f t s f ä h i g k e i t  d e s  Ö P N V  i m  W e r r a - M e i ß n e r - K r e i s  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ende 2016 bzw. im Jahr 2017 wurde von der NWM (mit Unterstützung durch den NVV bzw. dem 

Fachzentrum) ein  

 

Eckpunktepapier zur „Zukunftsfähigkeit" und als „Grundsatzüberlegung" eines tragfähigen 

ÖPNV im Werra-Meißner-Kreis 

 

erarbeitet und mit dem Aufsichtsrat beraten. In 2018 wurde die zukunftsweisende ÖPNV-

Weiterentwicklung und -Strategie vertieft und in der „Strategie für den ÖPNV im ländlichen Raum 

des Nordhessischen VerkehrsVerbundes (NVV)“ verankert. Außerdem wurden bereits erste 

konkrete Umsetzungsschritte vorbereitet. 

 

Darüber hinaus erfolgte auf der politischen Ebene im Kreistag des Werra-Meißner-Kreises sowie im 

zuständigen Fachausschuss (10/2018) eine Vorstellung und Diskussion des Konzeptes. In einem 

ersten Beschluss dazu durch den Kreistag vom 12.11.2018 wurde das Vorhaben positiv mitgetragen. 

 

Die erste konkrete Umsetzung mit einer Verdichtung von regionalen Busverkehren erfolgte dann zu 

Ostern 2019 rund um das Gebiet des Meißners. Dies wird nun als ein Integrationskonzept der NWM 

in Zusammenarbeit mit dem NVV bearbeitet. 

 

Es geht dabei zentral auch um die Fragen, wie bei deutlich geänderten Rahmenbedingungen 

(Entwicklung Schülerzahlen, demografische Aspekte, infrastruktureller Wandel, veränderte 

Beförderungsbedarfe, technische/digitale Entwicklung, Finanzierungsfragen) künftig im nächsten 

Jahrzehnt noch ein ÖPNV und die öffentliche Mobilität im Werra-Meißner-Kreis sichergestellt werden 

kann, dies auch unter besonderer Berücksichtigung alternativer ÖPNV-Bedienungsformen und 

Konzepte. 

 

Damit soll im Werra-Meißner-Kreis ein Angebotskonzept entstehen, das im Wesentlichen ein 

durchgängiges Bedienungsniveau im 1-Stunden-Takt unter Auffüllung der bestehenden (regionalen 

ggf. lokalen) Busverkehre auch durch alternative integrierte Angebote, wie AST und Mobilfalt, zum 

Ziel hat.  
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Kernpunkte des Integrationskonzeptes nach derzeitigem Diskussionsstand sind / sollen sein: 

 

 Alle Orte im Werra-Meißner-Kreis sollen auf einem einheitlichen verbesserten 

Bedienungsniveau erreichbar sein. 

 Flexible Bedienformen (vorrangig AST, Mobilfalt) sollen das bestehende verdichtete regionale 

Bus- und Bahnangebot flächendeckend auf einen ganztägigen Stundentakt ergänzen. 

 Das erweiterte System soll von Beginn an auch für Fahrgemeinschaften oder private 

Fahrtanbieter offen stehen und auch Jugendlichen unter 14 Jahren 

  Alle Angebote sollen in der bestehenden Mobilfaltsoftware zusammengefasst werden und 

über die NVV-Mobilitätszentrale im Bahnhof Eschwege betreut werden. Ziel ist hier eine 

gemeinsame einheitliche Zugangsebene innerhalb des Landkreises. 

 Über die bestehende Software sollen alle flexiblen Angebote bargeldlos bezahlbar sein. Auch 

die Anbieter*innen aus dem nicht kommerziellen Bereich (Privatfahrer*innen, evtl. 

Bürgerbusse) sollen über diese Software ihre Kostenerstattung erhalten 

 Der Werra-Meißner-Kreis dient als Testregion, um weiterhin neue Ideen und Konzepte 

auszuprobieren. Damit wird auch das besondere Engagement des NVV im Werra-Meißner-

Kreis begründet 

 Es wurden mehrere Ausbaustufen definiert. 

 Die Angebotsverbesserungen im Werra-Meißner-Kreis – Umsetzung der ersten Ausbaustufe 

ist zum März 2019 erfolgt – sind in die „Strategie für den ländlichen Raum des NVV“ 

eingebettet. 

 

Die Entwicklung des Konzeptes ist durch einen Kreistagsbeschluss vom 12.11.2018 getragen. 
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Raum für Ihre Notizen: 
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gez. Roland Lentz 
Geschäftsführer 
 
 

 
 

Die NWM im Internet: 
 

 

www.nwm-esw.de 

 

 

 

 

                         www.wmk-fiftyfifty.de   

 

 

 

 

  

 

www.mobifalt.de 



 

Nahverkehr Werra-Meißner  

 

 
ANLAGE: 
 

PRESSEMAPPE  
Januar – Dezember 2022 

 

 

 

 

 

 

 



 

Pressebericht: Werra-Rundschau vom 07.01.2022 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Pressebericht: Werra-Rundschau vom 21.01.2022 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Pressebericht: Werra-Rundschau vom 01.02.2022 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Pressebericht: Werra-Rundschau vom 02.02.2022 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Pressebericht: Werra-Rundschau vom 09.02.2022 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Pressebericht: Werra-Rundschau vom 15.02.2022 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 



Pressebericht: Werra-Rundschau vom 19./20.03.2022 

 

 

 

 
 

 

 

 

 



Pressebericht: Werra-Rundschau vom 21.03.2022 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Pressebericht: Werra-Rundschau vom 23.03.2022 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Pressebericht: Werra-Rundschau vom 06.05.2022 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Pressebericht: Werra-Rundschau vom 25.05/26.05.2022 
 

 

 

 

Pressebericht: Werra-Rundschau vom 29.07.2022 

 

 

 

 

 

 



Pressebericht: Werra-Rundschau vom 02.11.2022 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Pressebericht: Werra-Rundschau vom 04.11.2022 

 

 

 

 

 

 



Pressebericht: Werra-Rundschau vom 17.11.2022 

 

 

 
Pressebericht: HNA vom 21.11.2022 

 

 

 



 

Pressebericht: HNA vom 06.12.2022 

 

 

 

Pressebericht: Werra-Rundschau vom 13.12.2022 

 

 



 

Pressebericht: Werra-Rundschau & HNA vom 19.12.2022 

 

 

 

 

 

 

 

 Pressebericht: Werra-Rundschau vom 22.12.2022 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Pressebericht: Werra-Rundschau vom 22.12.2022 

 

 

 

 

 


